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Allgemeines
' 3 M c II i 0 c n § * oder Wochenblatt
*
< für sämtlich » Hochfürstllch - Vadtsche Lande.
a Mit Hochfürstllch . Markgräfisch . Badischem gnädigstem priviiegio .

' Citationes edictales,
•y Larlsruhe . Da das liquide Vermögen des Schul .
, Meister August Ludwig vögeletns von Kntelirigen

| u Bezahlung der vorhandenen Paßiv . Schulde» bey
. .. weitem nicht hioreichenb , so ist über solches der

. Ganutvrozeß erkannt und zur Liquidation sämtlicher
Schulden, so wie zum Streit über das Vorzugsrecht

lPB Terminus aus Montag den zteo No» , d. I . anbe «
räumt worden , welche « zu dem Ende hierdurch öffent»

^ lich bekannt gemacht wirb , damit alle diejenige welche
an benannten Schulmeister Vögeleiu einen- rechlmäßi .

le- geu Anspruch zu machen vermcynen , fich an gebach »

,on ,
tem Tag bey guter Zeit zu Kntelingen auf dem Rath «
hauß vor dem Odrramtlichen Kommissair entweder
itlbü, oder durch einen ytvlangNch Bevollmächetgte »

'-g» «insinden und den Bewtiß ihrer Forderung, so wir des
'

( allenfallffgcn VorzugsMyrs sogleich mttbrivgrn, um so
gewisser als sie sonsten damit präclodirt würden . Ver.
«rdnct bey Oderamt Earlsruhe vrn 22tea September

R
- 798.

Larlsruhe . Uber das Vermögen der Fuhrmann
Jacob Nestlischtn Ehelrukhe dahlrr ist der Ganntpro»
itß erkannt und zur LiquidationsammtltcherPaßivschvidr «

! Terminus auf Mittwoch den i4ttn künftigen Monats
November festgesezt worden , Es werden deswegen alle
diejenige, welche an das Neßlischr Vermögen einen
Anspruch zu haben g'audeo , aufgefordert , entweder per»
lvhnlich oder durch einen hinlänglich Bevollmächtigten

> aut allhirstgem Rathhavß unter Milvrtngung ihrer
! -veweißarkundra an obbemerkkem Tag bey guter Zeit

zu erschein «« der Schuldeuliqnidation beyzuwohuen,
stfort das Weitere zu vernehmen . Verordnet bey

i Carlsruh« den 6tcn Oct. 1798.
j ^ artrruhe . Der Mechanikus Heßler von hier ist

»
* "iS" 8 ;it mit Hinterlassung mehrerer sein Ac.
' Vermögen beträchtlich übersteigender Paßiv«

Schulden heimlich entwichen. Da nun zur Liquida -
—* aHH ^ ln .l,cher Paßw . Schulden Termin auf Donner«

Vag den 6krn Dtttmbrr b« I , andrraumt worden , so

haben sich alle dirienige , welche an den Heßler eine»
Anspruch zu haben vrrnuu eo, an brmelktcm Tag
Bormitkags y Uhr entweder selbst , oder durch eine»
Bevollmächtigten , bey Strafe des Ausschlusses,
emzusiaden und den Beweiß ihrer Forderung, so wie
bet allcnsaüstgen Vorzugsrechts wiizubeingen . Zugleich
wird dem gemeinen Schuldner Mechanikus Heßler
aulgegedrn , sich au dem nehmlichen Tag , um so ge«
wisser dahier einzufiaden und seines SsstrittS , ,0 wie
der coukrahirten Schulden halber. Red und Antwort
zu geben, als widrigenfalls nichts desto weniger recht«
licher Ordnung nach gegen ihn wird vorgefahren wer«
den. Verordnet bey Oberamt Carisruhe den 6tra
Oktober 1798.

Karlsruhe . Web au den in Gannt gerathnenHin«
lrrsaß uiichrl pfuib von Wrlichneureuthetwas zu fordern
hat soll solches bey dessen Verlust Donnerstags de»
22ken Nov. d. 3 . allda vordem Oberamküchrn Kommis,
fair bey der Schuldevliquidation unter seines Beweist-
Mitbringung bey Verlust der Forderung riugeben .
Verordnet bey Oberamt Carlsruhr den 8ten Ock. 1798

Rberg . Alle diejenige , welche an den Burger und
Schnittmeister Franz Joseph Rammelmayer zu
Sleinbach , eine gegründete Forderung zu machen ha,
den , werden audurch aufgefordert , solche MowagS
den 5 . künftigen MonatS Nov . Vormittags um 9 rchr
bey derra sonstigen Verlust , in hiesig Fürz.l. Amt,
schretdrrey eivzugtben . Vervedner beym Oberamt
Aberg zu Strtobach d . 20 . Sct . 1798-

Badenwetter . Jedermann soll seine Ansprache an
die Gavntmaßr des Jakob 8iam zu O - sivgen bey
der, am Montag den ztrn November Vormikkogs vor.
gehenden Schuldruliquidallon der Commißioo ,m
Ochsenwirththauß zu Opfingen gehörig emgev.n , kt«
Richrigkeit und daS allenfallsiae Vorzugsrecht , der For,
drruog bar:huN bey Vermeidung der Abweisung von
dem Concurs . Verordnet bey Oderamt Müllprim
den 5ten Oct. *798^



Saßenweiler . Alle diejenige, weiche avden hiesige »

ledizen Burgers Sohn Johann Jacob Rallmann ,
weicher dermairn als Schamacher w der Fremde ist ,
etwas zu fordern haben , sollen solches um so gewiß»

Freitags de» 26 Oct. K . » . dey fürstlicher Revision
dahier unter Mitvringuag der Bewetßschrifteu , bey
Slrafe des Ausschlußes etngeben, da bey der elterlichen
Drrlaßenschasts Abteilung des gedachten RaUmanns
schon mchr Schufen angegeben worden , als dessen
Erbtheil beträgt. Verordnet bey Oberamt Müllheim
den 25 Sepk. 1798.

Röteln . Zu der Schuldeuliquidatiou Hannß Gber .

mapers von Maulburg, sollen sich alle diejenige wel «

che ein Eigenchum oder eine Schuld aus der Masse
zu fordern haben , unter Milbringung ihrer Bewrisur.
künden ans den i - tea November d . I . dey Verlust
ihrer Rechte und Korberungen , tu dem Strauswtrths -

haas zu Maulburg, vor dem ernannten Cvmmißario
einfiuben uud dem Recht abwarten. Verordnet bey
Oöeramt zu Lörrach den 131 -0 Qct . 1798.

Sachen so zu verleihe n sind.

Karlsruhe Bey Jacob Merckl« neben dem Rap¬

pen , ist auf den 23 . Jan . 1799 im vorder» Hauß der

ganze obere Stock, und im hintern Hauß oben eine

Stube Kammer und Küche, unteru diesem eine Stube

vebstKüche zu verlehnen . Bey jedem Logis ist rin Keller

und Holzremis , auch im Erfoderungsfall Stallung zu
6 Dferdlen .

Ettlingen . Bis Samstag den Zteo künftigen Mo«

vatS November wird die Schäferei zu Busenbach mit

4 Morgen 2 Viertel Atcker , und 2 . Morgen i Viertel

Wiesen , wöbe» der Schäfer aco St . Schaaf einschla»

gen darf, unter Vorbehalt gnädigster Ratifikation , auf

3 Jahr mittrist Berstetgerung verlehnt werden. Die

Liebhaber könueu sich gedachten Tags Nachmittag um

, Uhr zuBusrodach « ivfinden , und die weiter« Beding,

vagen vernehmen . Verordnet bry Amt Ettlingen den

»2ten Oct. 1798.
Sachen so zu verkaufen .

Larlsruhe . Beym Kttfermeister Vorholz ln der

Waldgaß ist guter Braudewetu zu haben , die Maß

1« 48 und 52 kr.
Larlsruhe . Da t>i^ drryköulgwtrth Schüppeliichr

Erben dahier gesonnen sind > ihre an der Kivvrugassr
gelegen« zu einer Backerry «tngerichtrtt Behaußung
mit der darauf, ruhenden Wirtschaft « - Gerechtigkeit
Dienstag den za ' en Oct. Nachmittags um 2 Uhr un¬
ter annehmlichen Conditionen « in für allemal tu öffent¬
licher Steigerung verkaufen zu lassen so werden die hier«

« znLusttragtnde hiermit eingrlaken sich obigen Tag und

Stund « i« «rsaglem Wirtshauß selbst«» eivzvfindeu, i
die nähere Bedingungen alda anznhören uud der Stet «
grrung brizuwovne « . Carlsruhr den 9 :«» Oct . 1798.

Eberstein . Auf geschehenes Anstichen derer Müller >

Georg Rahner schen Wittib uud Erben zu Wrisseu.
dach wird ihre allda eigeuthümlich b sitzende Mahl . '

wühle au der Murggthaler Laudstraßr , bestehend in
einem Mahl - uud Schrlgang mit einem Wohnhauß

'

und rin Stück Wiesen , in welchen zugleich der Mühl. |
deich ist , bis Dienstag den 20. Noo. Vormittag um :
10 Uhr auf öffentliche Steigerung anzrsttzt und eigen,
thümlich ve kaust werden . Wer also hiezu Last träg ' ,
kann fich auf gedacht«» Tag bey der Versteigerung
auf dem Platz selbst «iustuden und die weitere Beding»
ntsse in Ansehung der Zahlung , wie auch die Bortheile
und Last«» von dieser Mühle vernehmen . Wobey zu .
gleich vorläufig angemrrkt wird , daß , wer dl« Rühle
steigert, buch zugleich einige Morgen Uecker uidWirße »
dir nächst bky der Mühle liegen , käuflich uberaehmea
könne. Gernsbach vey Osecamr d . 15. Oct . 1798.

Personen so ihre Dienste antragen .

Larlsruhe . Lharlotke Adang , bey Maurermei¬
ster Hold wohnhaft, biecel einem geehrten Pubi >e» ,hre '

Dlenstt an ; in aürn Frauenzimmecarrcivev , als Hau¬
ben zu machen , Kammertucy zu waschen, büß eS wie»
brr wie neu wird ; seidene St umpf zu wafttz«« und
Stückchen einzusttzen , Frauenzimmerkicibrrrc. za wa¬
schen . Alles im billigste P eiß .

Zur Nachricht . j

-Larlsrub «. Hospital . Vorsteher für dtn Monat
ist Herr Hofschlvsser Dehme.

Larlsruhe . Diejenige milde B ' yträge, welche an

Unterzogenen für die durch Brand verunglückte Gern-,

bacher Einwohner übergeben werden , habe» nach dek
dem dortig gemeinschättücheo Amt und Slabkmagist«

rat uvtcr heutigen jugrsasdren Rechnung in allem
I2Ü8 fi. 5 *2 kr. betragen wovon

1 ) Von einzelnen Kürstl. Dienern uud
Bürgern — — — — 228. 24L-

2) Von dem hiesiges Stadtmagrstrat
der Judenschaft «ad vca tiazelnea Ober.
amlS Ortschaften — — — 5 *2. 34.

3) Von der hiesigen Havdluvgs und /

Schützcngeftllschaft , sodann den Zünften
dahier, zu Mühlbarg und Graden — Z83 . 27'

4) Von Macklot« Hofbachhandsun -
dir nach und nach an solche ringe «

schickte — — — — * 44 . »7̂

zusamme» geflossen find. Unter der wiederholte » S«



fichtruna, daß für di« zweckmaßls« Vertheilung dieser

Gelder, welche b«r«tts au Ort und Stell « abgellkfert

worbe », alle nur möglich« Sorge w«rd « getragenwer «

den, habe <ch Rahmens der Verunglückten für die

durch diese Beysteuern erhaltene ansehnliche Unterstütz,

uug den verbindlichsten Dank öffentlich abstarren wol «

len . Carttrutze den roten Oct . 1798 .
Vberamts « Assessor, Hartman » .

Larlsruhe . Auf den nächstkommendrvLen RovM «

der werden die Wiokcrvorlesunzeo bey ma hieDtn

Thirrarzyry . Institut wiederum aufangeo , auch wird

damit , wie gewöhnlich die ThlrrzrrMdttung verbun .

den weben , und beykes, nach der bisherigen Art un «

entge 'dlich geichehen . Dieicntge , welche diesen Unter«

richk besuchen wolle» , haben sich b y dem ersten Lehrer

des Institut - , Geheimen Kätnerier vierordt deswegen

zu melken . Caclsruht den - oren Oct . 1798 .
MarkgrafF Badisch - Rentkammer .

JnMacklot » Hosbuchhandlung sind folgende
Aimanachs für 1791- zu haben .

Lang « « lmanach für häusliche und gesellige Freude »

mit Kupfern vonLdodo -vlektlMdGuttendergafl . gz kr.

Damenkallmver , herailsgegebeo von Huber , Lafoorai «

ur Pfeff - l, und andern , mit Kupfern von Peazei rc.

2 fl . 24 kr .
Stuttgarvler Almanach zur angenehmen uvtertzaltuog

mit iz Kupfern » si. zo kr.
Neu « !>. Frankfurter Taschenkairndrr , mit 12 Kupf .

z6 kr.
Almanac povr 1' ^ nnö 79- . 12 Kr .
Calendrier pour l’An 7. de la Rep. Fran?aife 12 Kr.
Lauendurger. Histor. Grvral . Taschenbuch, mit IZ

Kupfern und 6 Modekupftro 2 fl . 24 kr.
Bouwinghaus' N , Tascheokallender für Pferdteliebhaber ,

Reuter , Mrdkezüchter, Pferdteärzte und Vorgesetzte
großer Marststlle mrl Kupfer« 2 fl. 15 kr.

Offendücher Tüschcnkallcodcr, mit Kupf. v. Küffaer .
Zd kr.

Frankfurter Taschrnkallender m . K . 36 kr .
8 -rnrr ist allda zu haven .

Hopf. Komm-Niarien der neuern Arzoeykundr zter
Band . 8- Tübz . 99. 2 fl .

Klktvsarg . Abriß der Geographie , 2 Theile . g. 8 .
Salzd . yz . 3 ß.

Konst dir Freundschaften auszurechnev , oder letchtfaß«
liche Aniciluvg ' pjr Nähe der Verwandschaft richtig
»u bestimmen. 8 . g . Salzb . 98. 12 kr.

Anleitung aus Kartoffeln viel und gu»
te» Brankweia , Eßjg und Likör zu gewinnen . 8 .
Wwib. 97. 24 kr.

Pasqnich . Unterricht su der mathematischen Analisis
und Maschinenlehre r Theiie . g . 8 . Leipzig 9 ^
.» ff. 30 kr.

Rechenbücher . i .Aoleitus 'g zur Rechenkunst rum Ge.
brauch in Salzburg - Schulen« 8. y8- « rz kr.

Revision die , des gesammten Erziehungsweseo in einem
leichtern und kurzer» Zuschnrtt . 8. 98 . r st. ir kr.

Rougemonts. Abhandlung von der HundSwuch a . d.
Franz , von Profeß. Wegeler . mit einem Kupfer ,
s. 8 . Frft . 97 . 2 fl .

- Versuche über die Zugmittel in der Heilkunde.
a . b . Franz, von Profeßor Wegeler . g . 8 . Bonn.
1 st. 45 kr .

Sanbbüch 'er. Vertheibigung der Göttlichkeit des Mo»
falschen Gesetzes o .̂d des allen Bundes . Mit vielen

Zusätzen und Verbeßrungen . 4 Theile g. 8 . Salzb .

93 . 4 fl . 56 kr. . . .
Stolz . Sammliiche Schriften des neuen Testaments»

2 Thl . g . 8 . Zürch 98 . 3 st. zo kr .
Ueber das Verhalrniß 2er ka -hol . Religio» zu deu ge»

genwärtigen Zctlumstäodlrn. 8 . 98 . 12 kr.
Dierlhaler . Veylraqe zur Geographie und zur Geschich »

tt derselben 2 Th - 8 - Saizb . 98. i st. 15 kr.
- Geist der Sokra ick . 8 . Saizd . 93 . 45 kr.
Weihemayer Erfahrungen und Bemerkungen eine»

LandpredtgerS . 2 Hefte . 8 . Swttg . 98 . 48 kr .
Ooerner . Oe gravioritrus quibusstam cartilagiunw

mutationibus . 8. Tüb . 98 . 20 kr.
Raccolta stelle piü eüeganti & stelle piü iuterrefan-

te Novelle di G, Boccaccio , .Aggiuntevi molte
annotazioni tedefche , tra iftoriche , e grammati-
cali , «tili alii ftudiofi giovani della lingua italia-
na da Penzenkuffer 8 - 98 - r kl. 24 kr .,

Efprit des trois propofitions relatif aux Forts de Ia
rive droit,\ aux ponts commerceaux , & aux ile*
du rhin , avec deux planes Z 98 » 36 kr,

v ermt fchte Nachrichten .
Dunst das menschliche Leben Zu verlängern .

(Beschluß)
I8 -) Das Alter und seine gehörige Behandlung .

— Der Mensch hat im Alter einen weit geringere«
Vorrats, an Lebenskraft , und weniger Fähigkeit, da»
Verlohrne zu ersetzen. Lebte er noch mit eben der
Thatrgkeit , so würde dieser Vorrath weit schneller er.
schöpft seyn und der Tod bald erfolgen. Nun vermin ,
derl sich aber im Alter die natürliche Reizbarkeit , und
Empfindlichkeit , also auch' der Verbrauch der Kräfte ,
und mau kann also damit um so länger auSkommen .
Wirb nun bas Alter gehörig behandelt , so kann eS
noch mehr als Verläogerungsmittel des Lebens benutzt
werden. Um demnach die iin Alter immer zuueh»
mendr Trockenheit und Steifizketl der Fasern zu ver¬
mindern und zu erweichen , um den Ersatz des Ber.
lohrneu und die Ernährung möglichst zu Melchter» ,
und um die Aussonderungen der verdorbeneo Theti.
chrn zu unterstützen suche man i .) die natürltchk

X t



Wärmt , die ick Alr -e fehlt , m außen iröglichst zu
unlerhalten ; . daytt iß eint wärmere Kleidung und
Nahrung , auch wenn es seyn kann , der Ucdergang
in ein wärmeres Ki ' ma , im Alter sehr zur Verlange,
ruvg des Lebens ru empfehlen 2 ) im Alter sey die
Nahrung leicht verdaulich , mehr flüssig , als fest , und
stärker reizcnv , a !S in früherem Alter rathfam war ;

B . warme , gewürzte Kraftsuppe » , mürbe gebratene
Flelschsprifen , ein Etas alten vligken Weins , der keine
Säure noch erdige Theile hat . z .) Laue Bäder sind
äusserst passend, als eins der schönsten Mittel , die na ,
lürl ' che Warme zu mehren , die Absonderungen , de«
fondns der Haut , r« befördern , und Trockenheit und
S 'eßgkeit zu vermirdcrn. 4.) Man vermeide olle
starke Ausleerungen , z. B . Aderläße ( wenn sie nicht
aus besonderen UnMvben völhig sind ) starkePurgav .
zen , Echltzurg bis zum Schweiße rc. , sie erschöpfen
die weuize Kcafl vnd vermehren die Trockenheit .
5 .) Man gewöhne sich mit zunehmendem Alker immer
mehr an eine gewiß, Ordnung in asten Ledensverrjch,
tungen. Essen und Trinke » , Schlaf , Bewegung und
Ruhe , wüsten ihr« brfttmmir Zeit und Folge haben .
6 .) Der Körper muß zwar auch Bewegung habe» ,
aber ja keine angressende oder erschöpfende. Vorzug,
lich wüßen heftige körperliche Erfchülkerungen vermie .
den werden , sie legen gewöhnlich den erste »
Grund ,um Tode. 7 .) Angenehme Stimmungen und
Beschäftiguugru der Seele sind hier von ungemeinem
Nutzen . Am heilsamsten «st dir Heiterkeit und Zu.
frtrdrvheit de- GemüthS , welche durch den Genuß
häuslicher Glückseligkeit, durch rtoeu frohen Rückblick )

Martkpreiße vom

in ein nicht umsonst verlebtes Leben , und durch eine •
heitere Aussicht in dir Zukunft, auch jenseits deS Gra . f
bes , erzeugt wird. Auch ist die Gemüthsstimmung
für Alte sehr passend und heilsam , die der Umgang .
mit Kindern und jungen Leuten hrrvorbrtngt ; ihre un . '
schuldigen Spiele , ihre jugendlichen Einfälle habe » '
gleichsam etwas Verjüngendes.

ly .) Lultur der geistigen und körperlichen
Rräfke . — Aewöhnltch glaubt man , alle Kultur schwä .
che ^ und veMrze das Leben . Dieß gilt aber nur von
der Urbcrlrctbuvg , von Verzärtelung und Ueberfeme, 1
rung. Du fr ist eben so schädlich und unnatürlich al- j
die Unkultur , (wenn die Anlagen des Menschen wenig ,
oder nicht entwickelt werden .) Sowohl der verzärtelte
Mensch , als der rohe Wilde erreichen beide nicht das '
Ziel des Lebens , dessen der Mensch bei einem gehört . >
gen und zweckmässigen Grade von harmonischer Aus.
bttbuog feiner geistigen uvv körperlichen Kräfte fähig ist.

Gebohrne .
Karlsruhe . De» i/len Ocl. Ernst Ludwig Fried.'

V . Ge . Ernst Dürrwächkrr , Fürst!. Stallbedirnerr . >
Den istten , Sophie Frjderike Elisabeth , B . Hr . Phi- j
lipp Martin Raupp , Frtkeur vey Hof.

Lopulirte .
Larleruhe . Deo rite » Oer. Hr. Sebald Forst,

wayer, B . und Handelsmann, mit Jungfer Elisabeth
Jacobine Raupptnn, von hier. Eodrm, Hr . Johann
Georg Wirth , B. «ud Deruquier, mit Jngfr . Au¬
guste Sophie Elisabeth Schartoerioo , von hier . Code«
Michael Wettach , abelicher Bedienter, mit Louise Ka -

i rolior Ruppenthaltno, von Blrckenfeld .
22 . Octoher . 1795 :

Fruchlpre „ e Carlsr . Durl .

Das Malter . i . kr. fl . kr .
Neuer Kernen 9 45 9 45
Alter Kernen 9 40 9 40
Waizen . . 9 4 9 4
Neu Korn . 6 — 6 —
Alt Korn . 5 24 6 24
Gem. Frucht 8 b —

Gersten . . 4 ?o 4 30

Haber . . . 4 — 4
Welschkorn 4 — 4
Erbsen \ J 1 12 1 12
Linsen Yen ' 12 1 12
Bohnen / 3 - — — —

Neckenschazung Carlöruhe.^ ^ Durtach . ^ ^ Fletsch Tax . , Carlsr .
^
Durst

Pf.Llh. kr . Pf. Lth . kr. Daö Pfund . kr . kr .

Weck 0 . Semmel — s ; 1 — — — MastOchfenfleisch 9 9

- dito . . , — 13 2 — 12 2 Gemein Ochftnfl . — —

Weiö Brod . . — —— — — Rind 0 . Schmalfl. 8 8

Weis Brod . . 1 10 6 1 9 6 Kuhfleisch . . . 7 z —

Schwarz Brod 2 1 5 — — — Kalbfleisch . . . 9 8

Schwarz Brod 4 2 10 4 8 10 Reiplingöfleisch . 8

Weismehl daöPf .
Hammelfleisch - 8 8

: L 9 9Schweinefleisch .
«I


	[Seite 178]
	[Seite 179]
	[Seite 180]
	[Seite 181]

